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Herren Kreisliga Gr. 2

DJK-SG 1929 Zeilsheim II : TV Niederrad II 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

DJK-SG 1929 Zeilsheim II gegen TV Niederrad II 5:9

Auch dank Robert Schumm, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Niederrad II das
Auswärtsspiel bei der DJK-SG 1929 Zeilsheim II in der Herren Kreisliga Gr. 2 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Sascha Breuer den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kleinert / Bruneit
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Biondi / Breuer beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Petri / Bauer ihren
Gegnern Fassbinder / Schumm letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Bemerburg / Heidt waren wenig später Sommer /
Scheidereiter, obwohl sie alles gegeben hatten. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst
nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Sommer / Scheidereiter beendet wurde. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Kleinert
nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Stefano Biondi. Eike Petri war im Einzel gegen Leon
Fassbinder nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es dauerte eine Weile, bis Dirk Bruneit seine
2:3-Niederlage gegen Bernhard Bemerburg quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Torsten Bauer und Robert Schumm, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Stefan
Sommer und Christoph Heidt den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Sascha Breuer wurden Bernd Scheidereiter indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der DJK-SG 1929 Zeilsheim
II und des TV Niederrad II in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Holger
Kleinert letztlich auf Lager, um Leon Fassbinder final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 3:11, 5:11, 7:11. In toller Verfassung präsentierte
sich Eike Petri im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Stefano Biondi. Mit diesem Sieg hat Biondi nun 15 Siege seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Dirk Bruneit gegen Robert Schumm hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Schumm nun bei 15:8 seit Beginn der
Serie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Torsten Bauer holte dagegen
mit einem 11:4, 11:2, 7:11, 11:5 gegen Bernhard Bemerburg einen Punkt für sein Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwei Sätze lang
fand Stefan Sommer gegen Sascha Breuer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
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und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Breuer zu Ende ging. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK-SG 1929 Zeilsheim II am 10.03.2023 gegen den SV Viktoria
Preußen III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 06.03.2023 gegen den TSV Sachsenhausen 1857 mitnehmen.

 Statistik:
 DJK-SG 1929 Zeilsheim II

Doppel: Kleinert / Bruneit 1:0, Petri / Bauer 0:1, Sommer / Scheidereiter 0:1 
Einzel: H. Kleinert 1:1, E. Petri 1:1, D. Bruneit 0:2, T. Bauer 1:1, S. Sommer 1:1, B. Scheidereiter 0:1 

 TV Niederrad II
Doppel: Fassbinder / Schumm 1:0, Biondi / Breuer 0:1, Bemerburg / Heidt 1:0 
Einzel: L. Fassbinder 1:1, S. Biondi 1:1, R. Schumm 2:0, B. Bemerburg 1:1, S. Breuer 2:0, C. Heidt 0:
1


